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zur Partei der Arbeiterklasse, aus der Unbeirrbarkeit des Klas­
senstandpunktes, aus dem Verständnis für die Gesetze und Zusam­
menhänge der Entwicklung, aus dem Bestreben erwächst, in der 
vordersten Front des Kampfes zu stehen. So sind die Aktivität 
eines Parteimitgliedes und sein schöpferisches Herangehen an 
die jeweiligen Aufgaben Ausdruck seines Klassenbewußtseins und 
seines Verantwortungsgefühls für die Verwirklichung der Be­
schlüsse unserer Partei.

Die Grundorganisationen sind das Fundament unserer Partei 

Genossinnen und Genossen!

Wie im Parteistatut festgestellt wird, bilden die Grundorgani­
sationen das Fundament der Partei. Sie verbinden die Partei un­
mittelbar mit der Arbeiterklasse und dem ganzen werktätigen Volk. 
Durch ihre Tätigkeit wird die Autorität der Partei wesentlich 
beeinflußt. Von der Arbeit der Grundorganisationen und ihren 
Leitungen hängt es ab, mit welchen Resultaten die Beschlüsse des 
Zentralkomitees verwirklicht, in welchem Umfang und in welcher 
Qualität die Parteimitglieder aktiv werden, welche Unterstützung 
die Parteiorganisationen durch die parteilosen Werktätigen er­
halten.

Unter welchen Gesichtspunkten sollten die Kreisleitungen ihre 
Hilfe für die Leitungen der Grundorganisationen verstärken?

Das Wichtigste ist, die Leitungen der Grundorganisationen un­
mittelbar an Ort und Stelle bei der konzeptionellen Erarbeitung 
solcher inhaltlicher Schwerpunktaufgaben und effektiver Lösungs­
wege zu beraten, die den Bedingungen und der spezifischen Ver­
antwortung der jeweiligen Grundorganisationen entsprechen.

Bei aller Konzentration auf die Parteiarbeit in volkswirtschaft­
lich wichtigen Kombinaten und Betrieben - darauf wird in der 
Direktive des Zentralkomitees hingewiesen, müssen die Kreislei­
tungen dafür Sorge tragen, daß die politisch-ideologische Arbeit 
und der Parteieinfluß in den Betrieben der Zulieferindustrie, 
der Konsumgüterproduktion, des sozialistischen Handels, in


